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Der Burgernzielstein an der Freiburgstrasse aus dem Jahre 1783, Der Burgernzielstein an der alten Aarbergstrasse auf dem Bierhübeli

Burgernzielsteine sprung) ichen Standort, einer auf dem Bier-
hübeli und der andere an der Freiburgstrasse,
hinter dem Inselspital. Noch in der zweiten
Hälfte des letzten Jahrhunderts teilte man
die äussern Viertel der Stadt (die Aussen-
quartiere) ein nach den Besitzungen „Inner
«lern Burgernziel" und „Ausser dem Bürgern-
ziel". So lag beispielsweise im „Spitalackervier-
tel" der Spitalacker „Inner dem Burgernziel",
dier Breitenrain und Wyler dagegen „Ausser
dem Burgernziel".

Burgernzielstein im Schwäbis bei Thun v. 1751,
(Hist. Mus. Thun). Thun besass ursprünglich
9 solcher Steine, worüber der Plan d. Stadt u.
des Stadtbanns v. Thun (1812) v. Geometer
Fisch noch deutlich Auskunft gibt.

sind Grenzmarken für das Weichbild, d. h.
für den zur Stadt gehörigen Gerichtsbezirk
und Stadtbann. Wer aus der Stadt verwiesen
wurde, musste ausserhalb dieser so bezeich-
neten Grenzen bleiben. Im 18. Jahrhundert gab
es 16 solcher Burgernzielsteine, nämlich je
einer an jeder Zufahrtsstrasse zur Stadt. Von
diesen 16 stehen nur noch 2 an ihrem ur-

Derjenige von Lauenen in Thun v. 1764., jetzt
im Historischen Museum Thun.

Der Burgernzielstein an der alten Thunstrasse von dem das heutige Burgernziel noch seinen
Namen hat. Er ist aus Sandstein und steht nunmehr im Historischen Museum.
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Der Lurzern?ielste!n sn 6er Lreiburzztrsssc sus 6em Isbre 178z. Ver Lurzernvielstein su 6er slte» 7ì.srbsrzstrssse suk 6cm Lierbubsli

kurMrMàtàe sprünzlicben Ltsn6ort, einer su f 6em Lier-
bübeli u»6 6er s»6ere su 6er Lreiburzstrssse,
binter 6em Inselspitsl. Kocb in 6er Tweite»
Hslkts tics letzten Iskrkun6erts teilte ms»
6ie sussern Viertel <ier 8ts6t (6ie .Bussen-
quartiere) ci» nscb 6e» Lesit^unzsn „Inner
6lem kürzern^ iel" un6 „àsser 6em kurzer»-
2Ìsl". 8o lsz beispielsweise im „Lpitslsclcervier-
tel" 6er Spitslsàr „Inner 6em öurzsrnviel",
6er Sreltenrsin u»6 VVvler 6szezen „Ausser
6em Lurzsr»2ÌeI".

Lurzernsislstein im Sebwsbis bei Vbu» v. 17ZI,
(Hist. iVlus. Vkun). 1'bun bessss ursprünzlieb
9 soleker Steine, worüber 6er Lls» 6. 8ts6t u.
6e» 8ts6tbs»ns v. Vbu» (1812) v. Leometer
Liseb nock âeutlieb rVusbunkt zibt.

si»6 Lrensmsrleen kür 6ss WeicbbiI6, 6. b.
kür 6en 2»r 8ts6t zebörizen LeriebtsbeTirlc.
u»6 8ts6tbsnn. >Ver sus 6er 8ts6t verwiese»
wur6e, musste susserkslb 6ieser so be?,eicl>-

nete» Lre»2en bleiben. Im 18. Isbrbu»6ert zsb
es r6 solcber Lurzernsielsteine, nsmlicb ze
einer sn zetler ?!ukskrtsstrssse sur 8ts6t. Von
6lessn 16 sieben nur noeb 2 sn ibrem ur-

Derjenige von I-suene» in Vbun v. 1764., ^'et2t
im Historiscben lVluseum Vbun.

Ver Lurzern-ielstsin sn 6«r slten Vbunstrssss von 6em 6ss bsutizs Lurzsrn2Ìel noeb seine»
blsmen bat. kr ist sus 8s»6stein un6 stebt nunmebr im Listorisebs» lVluseum.
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